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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 345-XVI./2020 

Dezernat IV - Ländlicher Raum 26.10.2020 

Fachbereich  

Verfasser/-in Kauffmann, Michael 

Telefon 07621 410-4000  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Umweltausschuss und Be-
triebsausschuss Abfallwirt-
schaft Landkreis Lörrach 

öffentlich 10.11.2020 

Kreistag öffentlich 18.11.2020 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Beschaffung eines mobilen Ortungs- und Notrufsystems für den 
Forstrevierdienst 
 

Beschlussvorschlag  

 
 Der Bereitstellung von Haushaltsmitteln in Höhe von ca. 14.400 € für den Haushalt 2021 zur 
Beschaffung eines mobilen Ortungs- und Notrufsystems für den Forstrevierdienst wird zuge-
stimmt. 
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 5 Ländlicher Raum 

Produktgruppe 55.50 Waldwirtschaft 

Produkt(e) 55.50.04 Forstbetriebliche Dienstleistungen 

 55.50.05 Hoheitsaufgaben als untere Forstbehörde 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

  

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

  

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  

 

Klimawirkung:   positiv   neutral   negativ x  keine 

Personelle Auswirkungen: x  nein   ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:   nein x  ja,  

 x im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   14.400 €       € 2021  
 

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2019 2020 2021 2022 ab 2023 
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                   14.400             

 Kalk. Aufwand                                     
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2019 2020 2021 2022 ab 2023 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 Die Forstrevierleitenden bewegen sich im Rahmen ihrer Aufgabenerledigung nahezu täglich und oft-

mals allein in abgelegenen und topografisch anspruchsvollem Gelände. Ohne wirksames Notrufsys-

tem besteht die Gefahr, dass erforderliche Hilfe sie in Notfallsituationen nicht oder zu spät erreicht.  

Die momentane Ausstattung der Mitarbeitenden im forstlichen Revierdienst beruht auf einfachen Mo-

biltelefonen (nicht-app-fähig und ohne GPS-Empfänger/-Sender). Bezüglich der Arbeitssicherheit sind 

diese Geräte nach derzeitigem Stand der Technik deutlich veraltet und von eingeschränktem Nutzen, 

da das Absetzen eines Notrufes mangels App-Fähigkeit im Grunde nur als Telefonat oder per SMS 

erfolgen kann. In verschiedenen Notfallsituationen (z. B. bei Schlaganfall, Herzinfarkt etc.) oder bei 

hohem Geräuschpegel (z. B. bei laufender Maschine etc.) ist dies von großem Nachteil, weil der Anru-

fer evtl. nicht gehört wird. Ein System (z. B. ein Smartphone), welches durch Sprachbefehle, Touch-

screen (in Verbindung mit entsprechenden Apps) etc. bedienbar ist, bietet hier entscheidende Vortei-

le. Geräte, die ihre GPS Koordinaten senden und empfangen, können im Notfall (z. B. bei Bewusstlo-

sigkeit) auch ohne aktives Zutun des/der Mitarbeitenden lokalisiert werden. Die Arbeitssicherheit ließe 

sich dadurch deutlich erhöhen und die im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung aufgezeigten Mängel 

beseitigen. 

Hinzu kommt, dass die geplante Abschaltung des 3G-Netzes in 2021 zu Einschränkungen der Nut-

zung der derzeitigen Geräte führen kann, da diese nicht 4G-fähig sind und somit ausschließlich das 

2G-Netz zur Verfügung steht. 

Weitere Funktionen von neuen Geräten wie z. B. das Abrufen der E-Mails oder die Kamerafunktion 

sind für die Arbeitssicherheit zwar nicht relevant, bieten jedoch im Alltag deutliche Vorteile. So zum 

Beispiel bei der Dokumentation von Ordnungswidrigkeiten im Wald (Fotonachweis). 

     
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

Michael Kauffmann 
Dezernent 
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